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Sonntag, 25.10.2026 
„Aufg’spüt & auf’tonzt“ 
Volkstanzgruppe Dobersberg im 
Gemeindezentrum  
 

Sonntag, 25.10.2026, 18:00 Uhr 
Fahnenparade 
 

Samstag, 14.11.2026 
Punschstand Fratres 
G’f Rastplatzl Fratres 
von der Dorfgemeinschaft Fratres 
 

Samstag, 14.11.2026 
Weikertschläger Ball 
LJ Weikertschlag im Gemeindezentrum 
  

„Gansl-Essen“ – Termin folgt 
GH Schmidtmayer im Gemeindezentrum  

Vorschau Dezember: 
 

Montag, 07.12.2026 
Punschstand 
LJ Waldkirchen im Gemeindezentrum 
 

Samstag, 12.12.2026 und 
Sonntag, 13.12.2026 
Adventmarkt im Gemeindezentrum vom 
Dorferneuerungsverein Waldkirchen 

Ende der Sommerzeit: 
Sonntag, 25.10.2026 von 
03:00 Uhr auf 02:00 Uhr 

Zeitumstellung 

Messtermine 
 

Samstag, 31.10.2026, 19:00 Uhr 
Allerheiligenmesse mit Friedhofsgang 
 

Samstag, 14.11.2026, 18:45 Uhr 
Martinsmesse mit Laternenumzug 
 

Samstag, 28.11.2026, 19:00 Uhr 
Adventkranzsegnung  
mit Punschverkauf PGR & PKR WK 
 

Montag, 07.12.2026, 19:00 Uhr 
Vorabendmesse zum Fest Maria 
Empfängnis  
 

Donnerstag, 24.12.2026, 17:00 Uhr 
Kinderchristmette  
 

Samstag, 26.12.2026, 19:00 Uhr 
Hl. Messe  
 

Donnerstag, 31.12.2026, 16:30 Uhr 
Dankmesse zum Jahresschluss 
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Worte des Bürgermeisters 
 

Geschätzte Gemeindebürger, werte Jugend!  
 

Mit dem „WOODLÄNDER“ ist der Landjugend Waldkirchen eine tolle Veranstaltung 
am Sauteich gelungen – die Gemeinde gratuliert dazu! Im Zuge des „TatOrt Jugend“ im Vorfeld 
sanierte die Landjugend den Beachvolleyballplatz, errichtete eine Spielfeldabgrenzung, 
erneuerte den Rastplatz und baute Sitzgelegenheiten – vielen Dank an die Mitglieder der 
Landjugend Waldkirchen, an die unterstützenden Gemeinderäte und Helfer unter der Leitung von 
GGR Roland Haidl und für die Zurverfügungstellung der Arbeitsgeräte. 
 
Die Umbauarbeiten im Kindergarten sind im Gange und wir liegen im Zeitplan. Pünktlich zum 
Schulbeginn konnten wir in den sanierten linken Teil des Gebäudes einziehen und verwenden nun 
den neuen Bewegungsraum als Gruppenraum. Die Garderobe und die Küche sind aktuell 
provisorisch in den Multifunktionsräumen (Personalbereich/zukünftige Mutterberatung) 
untergebracht. Bis Ende Oktober wird der rechte Teil fertig saniert sein, dann übersiedelt der 
Gruppenraum wieder an seine ursprüngliche Stelle. Die offizielle Eröffnung mit einem 
Informationstag ist für das Frühjahr 2027 geplant. 
 
In den Sommermonaten wurden die Straßenbeleuchtungen in Rudolz und Waldhers auf LED 
umgebaut, somit haben wir nun im ganzen Gemeindegebiet auf LED-Beleuchtung umgestellt und 
erfüllen hier nun die Ziele des Klimafahrplans 2030. 
 
Die FF-Rappolz feierte im Zuge ihres Teichfestes ihr 125-jähriges Bestehen, die Gemeinde 
gratuliert und wünscht weiterhin gute Kameradschaft. Gut Wehr! 
 
Nach der Außenfassade des Kindergartens werden die Hagelschäden an den Fassaden vom 
Gemeindeamt und Gemeindezentrum saniert. Im Nachgang wird das Dach des Feuerwehrhauses 
Waldkirchen eingedeckt. 
 
In der Volksschule Waldkirchen wurde ein neuer Laptop angeschafft. „Danke“ an die Landjugend 
Waldkirchen für die finanzielle Unterstützung! 
 
Mit Anfang September hat für unsere Kleinen und Jungen wieder der Kindergarten bzw. die Schule 
begonnen. Wir wünschen der Jugend alles Gute auf ihrem Bildungsweg. Für unsere neuen 
Lehrlinge einen guten Start in ein lehrreiches, erfülltes und unfallfreies Arbeitsleben. 
 
Am 25. Oktober um 18:00 Uhr, im Anschluss an „Aufgspüt & Auftonzt“, findet im Hof des 
Gemeindezentrums Waldkirchen die Fahnenparade statt. Eine Veranstaltung zum Gedenken an 
81 Jahre Kriegsende und 71 Jahre Staatsvertrag sowie an den Nationalfeiertag am 26. Oktober. Bei 
dieser Veranstaltung, organisiert vom Bürgerkorps Waidhofen und der MG Waldkirchen, wirken 
noch mit: die Feuerwehren des UA-Waldkirchen, das Österreichische Bundesheer, der Kamerad-
schaftsbund, das Rote Kreuz und musikalische Umrahmung durch den Musikverein Dobersberg. 
 
Bedanken möchte ich mich bei Allen, welche den öffentlichen Grünraum unentgeltlich pflegen! 
Danke auch für die Verschönerung der Orte mit gestalteten Gärten und schönen Blumen. 
Der Landwirtschaft und den Hobbygärtnern noch ein gutes Einbringen der restlichen Ernte und viel 
Freude bei ihrer Arbeit. 

Ich wünsche Dir / Euch einen schönen Herbst in unserer Gemeinde! 
 

Ihr Bürgermeister Ing. Reinhard Ringl 
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Neues aus dem Gemeindegebiet 
 

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 01.10.2026 
 

In der Sitzung des Gemeinderates wurden u.a. folgende Punkte beschlossen oder beraten: 
 
➢ Genehmigung des Protokolls der 

Gemeinderatssitzung vom 18.06.2026. 
 
➢ Bericht des Prüfungsausschusses über 

die angesagte Prüfung vom 22.09.2026. 
 
➢ Destination Waldviertel – Zertifizierung 

österreichisches Umweltzeichen für die 
Kleinregion Thayaland 

 
➢ Kindergarten – Organisationsstatut des 

Betriebes gewerblicher Art 
„Kinderbetreuung“ 

➢ Kindergarten – Bastelbeiträge 
 
➢ Fischereiverein Thaya I/27 – Preise für 

Fischereilizenzen 
 
➢ KG Waldkirchen – Ansuchen um 

Gebrauchserlaubnis für das GSt.Nr. 
1370/1 

 
➢ 1. NTVA 2026 inkl. Dienstpostenplan und 

Haushaltskonsolidierungskonzept 
 

Alle Beschlüsse erfolgten einstimmig. 
 
 

Jeder Bürger kann an jeder Sitzung als Zuseher gerne teilnehmen. 
 

 

Streupflicht im Winter  
 

Alle Haus- und Grundstückseigentümer sind gemäß § 93 Abs. 1 der 
Straßenverkehrsordnung 1960 (in der geltenden Fassung) verpflichtet, die dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6:00 Uhr bis 22:00 Uhr von Schnee zu säubern und 
bei Glatteis zu bestreuen.  

 
Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßengrund in einer Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Diese Anordnung gilt auch für Eigentümer von nicht verbauten Grundstücken im 
Ortsgebiet. Überhängende Schneewechten und Eisbildungen sind von den straßenseitigen 
Dächern zu entfernen.  
 
 

Gesellschaftsfischen 2026  
 

Heuer wurde wieder das Gesellschaftsfischen an der Thaya mit 31 Teilnehmern 
durchgeführt, der Reinerlös von rund € 1.600,00 dient zur Finanzierung des 
Thayareviers. 
 
Ein herzliches Dankschön an alle Beteiligten und Spender, sowie Herrn GGR Manfred Pabisch für 
die Organisation.  
  

 

 

 

 

© Pixabay 

© Pixabay 
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Schöne Erfolge für unsere Feuerwehren  
 

 

Bei den Bezirksfeuerwehrleistungsbewerben am 
20. Juni 2026 in Groß Gerharts konnten folgende 
Platzierungen erreicht werden: 
 

Eigene: 
Bronze mit Alterspunkten 
 Waldhers 11. Rang 431,92 Punkte 
 Rappolz 2 12. Rang 430,18 Punkte 
 Schönfeld 16. Rang 425,01 Punkte 
 Rappolz 1 19. Rang 415,13 Punkte 
 Waldkirchen 2 20. Rang 407,17 Punkte 
 

Verschiedene: 
Bronze ohne Alterspunkte 
 Waldkirchen    1. Rang 442,10 Punkte 
Bronze mit Alterspunkten 

 Waldkirchen 1 1. Rang 429,40 Punkte 
 

Die Gemeindevertretung der MG Waldkirchen an der Thaya gratuliert herzlich 
und wünscht auch für zukünftige Bewerbe viel Glück und Erfolg! 

 

Auszeichnung am Ökomanagement NÖ Tag 
 

 
In den letzten 2 Jahren wurde eine von 
Ökomanagement NÖ geförderte Beratung 
erfolgreich abgeschlossen und mit der Beratung 
„Energiemanagement lang“ Maßnahmen 
hinsichtlich Energieeffizienz sowie Umwelt- und 
Klimaschutz gesetzt. 
Am Ökomanagement NÖ Tag am 10. Juni 2026 
wurde die Marktgemeinde Waldkirchen/Thaya im 
Panoramasaal der Hypo NÖ in St. Pölten von LH-
Stv. Dr. Stephan Pernkopf und WKNÖ Präsident 
KommR Wolfgang Ecker als Vorzeige-
Organisation bei Ökomanagement NÖ 
ausgezeichnet. 

 
Hochwassergefahr in Fließgewässer 

 
Um Verklausungen in Fließgewässer zu vermeiden, 
haben die Grundstücksanrainer des jeweiligen 
fließenden Gewässers (Bach, Fluss, etc.) selbst Sorge 
dafür zu tragen, dass anstauende Stämme, Äste und 
sonstiges Treibgut im Uferbereich rechtzeitig entfernt 
werden. 
 

 

 

 

  

© FF Waldkirchen 

© Tanja Wagner 

© Pixabay 
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Segnung der Atemschutzgeräte 
 

 
Am 19. August 2026 fand in der Kapelle Waldhers 
im Rahmen der Heiligen Messe die Segnung der 
neuen Atemschutzgeräte der FF Waldhers statt. 
 
Wir bedanken uns herzlich für die würdige 
Gestaltung der Feier und die Unterstützung bei 
der Anschaffung der neuen Ausrüstung. 
 
 
 
 

 

Aktion Schutzengel 
 
Die „Aktion Schutzengel“ ruft dazu 
auf, dass man besonders auf die 
jüngsten Verkehrsteilnehmer 
Rücksicht nimmt. Auf Initiative von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und 
Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister wurden 
in allen 573 Gemeinden Niederösterreichs Plakate 
für mehr Aufmerksamkeit im Straßenverkehr 
aufgestellt. 
 

Bürgermeister Ing. Reinhard Ringl und Jugend-
gemeinderat GGR Roland Haidl besuchten am Freitag, 
18.09.2026 unsere Kleinsten im Straßenverkehr aus der 
Volksschule und dem Kindergarten. 
 
 
 
 
 

Touristische Ausfahrt mit Oldtimern 
 
Der Veranstalter CRC-Classic-Rallye-Concept beabsichtigt vom 22. bis 24. Oktober 2026 eine 
touristische Ausfahrt mit Oldtimern bis Baujahr 1996 unter der Bezeichnung „7.CLASSIC1000“ 
durchzuführen. 
Es handelt sich dabei um kein Rennen, eine Zeitnehmung findet nicht statt. 
Die Strecke führt unter anderem auch durch unsere Gemeinde und betrifft am 24.10.2026 die 
Ortschaften Rudolz, Schönfeld, Gilgenberg, Waldkirchen und die Radlmühle. 
 
Die Strecke wird von den Teilnehmern unter Beachtung der StVO befahren, allerdings ist auf Grund 
der Anzahl der Teilnehmer abschnittsweise mit einer Verkehrsbehinderung zu rechnen.  

© FF Waldhers 
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ZIVA – Die App für den Ernstfall 
 

Krisen und Katastrophen können uns alle treffen: Unwetter, Stromausfälle, Erdbeben, 
Hochwasser oder andere Ereignisse. Mit ZIVA, der neuen Zivilschutz-App des Zivilschutzverbandes, 
bist du vorbereitet – im Alltag und im Ernstfall. ZIVA verbindet Information, Vorsorge und 
Alarmierung auf einer einzigen Plattform.  
 

ZIVA ist:  

• Einfach – intuitiv bedienbar und für alle 
Altersgruppen geeignet.  

• Individuell – Empfehlungen, abgestimmt auf 
deinen Haushalt und Wohnort. 

• Verlässlich – basierend auf nationalen 
Datenquellen wie HORA, GeoSphere & AT-Alert. 

• Kostenlos & werbefrei – ein Service des 
Zivilschutzverbandes. 

 

Die App verbindet Gefahrenanalyse, individuelle Vorsorgeempfehlungen und Echtzeit-
Warnmeldungen auf einer Plattform. Sie wurde in Zusammenarbeit mit über 120 Organisationen 
– Ministerien, Einsatzorganisationen, Behindertenorganisationen und mehr – entwickelt.  
Der Zivilschutzverband lädt alle Österreicher ein, die ZIVA-App zu nutzen, denn eine resiliente 
Gesellschaft entsteht nicht durch Angst, sondern durch Wissen und Vorbereitung.  
 

Die ZIVA-App verbindet modernes Informationsangebot mit konkreten Vorsorgemaßnahmen und 
macht Zivilschutz für alle Bevölkerungsgruppen einfach zugänglich. Unser Ziel ist, dass Vorsorge so 
selbstverständlich wird wie der tägliche Blick aufs Smartphone. 
 

ZIVA ist kostenlos und werbefrei verfügbar. Jetzt downloaden:  
 

App Store (iOS):  ZIVA – Zivilschutz Österreich 
Google Play (Android): ZIVA – Zivilschutz Österreich 
Mehr Infos:    zivilschutz.at/app 
 

Dorfgemeinschaft Fratres 
 

Dorfzentrum Fratres: Elektrik erneuert 

Im Dorfzentrum Fratres wurde in den vergangenen 
Wochen die in die Jahre gekommene Elektrik 
erneuert. Engagierte Helfer aus dem Dorfzentrum 
packten dabei tatkräftig mit an und führten 
gemeinsam mit fachlicher Unterstützung eines 
Elektrikers die notwendigen Arbeiten durch. 

Durch die Erneuerung ist die elektrische Ausstattung 
des Dorfzentrums nun wieder auf einem zeitgemäßen 
Stand. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Beteiligten, die mit ihrem Einsatz dazu beigetragen 
haben, unser Dorfzentrum weiter zu erhalten und zu 
verbessern. 

 
  © Dorfgemeinschaft Fratres 

https://eur06.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fapps.apple.com%2Fat%2Fapp%2Fziva-zivilschutz-%25C3%25B6sterreich%2Fid6758942217&data=05%7C02%7Cmagdalena.goetz%40zivilschutz.at%7C004a4b6cda2e463caece08defd186322%7Cb2049fa8df234e888e1a6353453e9603%7C0%7C0%7C639226478390152400%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=L8ESDnw342kckH18%2FU8j9Uz2wMoBkrZ5K%2BdeLPJ5FZ0%3D&reserved=0
https://eur06.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fplay.google.com%2Fstore%2Fapps%2Fdetails%3Fid%3Dat.zivilschutz.digivorsorge%26hl%3Den-US&data=05%7C02%7Cmagdalena.goetz%40zivilschutz.at%7C004a4b6cda2e463caece08defd186322%7Cb2049fa8df234e888e1a6353453e9603%7C0%7C0%7C639226478390182618%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=AdEoVHLkTgZBh4qs1n1%2BWv13Ygk4BDmNsryWko3jFVo%3D&reserved=0
https://eur06.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fzivilschutz.at%2Fapp%2F&data=05%7C02%7Cmagdalena.goetz%40zivilschutz.at%7C004a4b6cda2e463caece08defd186322%7Cb2049fa8df234e888e1a6353453e9603%7C0%7C0%7C639226478390205853%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=iPnJo5mdV%2FTpL0F13lTKQjEfG%2B1wq2DgSylyV3dHlwg%3D&reserved=0
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Dorf- und Stadterneuerung – Stolz auf unser Dorf 
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Blumenschmuck und Ortsverschönerung/Landjugend 

 
Sehr geehrte Gemeindebürger! 

Am 03. Juli 2026 fand wieder die jährliche Bewertungsfahrt für 
Blumenschmuck und Ortsverschönerung statt. Die 
Bewertungskommission zeigte sich bei ihrer Rundfahrt 
beeindruckt von der Vielfalt und dem hohen Niveau der 
präsentierten Blumenarrangements. Ob liebevoll bepflanzte 
Fensterbänke, prachtvoll gestaltete Balkone, blühende 
Vorgärten oder harmonisch angelegte Grünflächen – überall 
war zu sehen, mit wie viel Sorgfalt und Hingabe die Pflege des 
Blumenschmucks betrieben wird. 

Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei allen, die mit ihrem Engagement zur Verschönerung 
unserer Ortschaften beitragen, sowie für die unentgeltliche Pflege der öffentlichen Grünflächen. 
Jeder liebevoll bepflanzte Balkon, jedes gepflegte Blumenbeet und jeder blühende Vorgarten ist 
eine Bereicherung für die gesamte Gemeinde. 

Folgende Haushalte wurden dieses Jahr mit einem Anerkennungspreis belohnt: 

Waldkirchen: Kerstin Schmid     Stefanie und Christoph Engel  

Rappolz:  Ricarda und Michael Wojnar   Barbara und Stefan Zangl 

Waldhers: Maria und Franz Haidl   Wilhelmine und Werner Kasses 

Gilgenberg: Elfriede und Leopold Pöltl   Elisabeth Bierwolf 

Schönfeld: Mag. Andrea Pabisch und Kurt Vogler Manfred Weigmann 

Fratres: Vlasta Hutterer    Gertrude und Josef Prosenbauer 

Rudolz: Gerhard Steiner    Gertraude Hebinger 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Die Landjugend Waldkirchen hat heuer im Rahmen von „TatOrt Jugend“ den 

Beachvolleyballplatz am Sauteich generalsaniert. Es wurde die desolate Randeinfassung erneuert 

und der mit Unkraut durchwachsene Sand durch neuen Sand ersetzt, ein Fangnetz am 

Spielfeldende errichtet sowie neue Sitzmöglichkeiten gebaut. Der sanierte Platz erstrahlt nun in 

neuem Glanz, welcher bei der Sport- und Gaudiveranstaltung „Woodländer“ am  

15. August 2026 offiziell eingeweiht wurde! Die Veranstaltung wurde von unserer Landjugend 

perfekt organisiert und war ein voller Erfolg. Schön, dass wir in unserer Gemeinde eine so aktive 

Landjugendgruppe haben. Ich möchte mich bei unserer Landjugendgruppe nochmals herzlich für 

die gute Zusammenarbeit sowie für die Spende von € 500,-- für die Anschaffung eines neuen 

Laptops für die Volksschule bedanken!  

Ihr/Euer GGR Roland Haidl 

© heimwerk.org 
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Aus dem Kindergarten Waldkirchen 

Picknick 
Da im Juni die Umbauarbeiten im 
Kindergarten bereits im vollen Gange 
waren, nutzten wir die schönen Tage für 
zahlreiche Spaziergänge und Picknicks 
an verschiedenen Orten in Waldkirchen. 
Dabei lernten wir nicht nur neue Plätze 
kennen, sondern konnten auch die Natur 
gemeinsam genießen und viele schöne 
Momente erleben. 

Wandertag 
Gemeinsam mit unseren Freunden aus der 
Volksschule erkundeten wir bei einem 
Wandertag das Gemeindegebiet von Wald-
kirchen. Unterwegs sammelten die Kinder viele 
neue Eindrücke und Erfahrungen und 
verbrachten einen abwechslungsreichen Tag 
in der Natur. 
 
 
 

Abschlussfest 
Bei unserem diesjährigen Abschlussfest verabschiedeten 
wir unsere Schulanfänger: Ricarda Jöch, Emily Schmidt, 
Martina Mauritz, Niklas Ruß, Tobias Hofstätter, Laurenz 
Tauber, Fabian Engel und Tobias Schwarz. Wir bedanken 
uns für die schöne gemeinsame Zeit und wünschen 
unseren Schulkindern für ihren neuen Lebensabschnitt 
alles Gute und viel Freude in der Schule. 

Umbau 
Nach der Sommerbetreuung im 
Turnsaal der Schule freuen wir uns, 
nun in den ersten fertiggestellten 
Teil unseres neuen Kindergartens 
übersiedelt zu sein. Der neue 
Bewegungsraum dient uns derzeit 

als Gruppenraum und bietet den 
Kindern eine angenehme Übergangslösung. Die Kinder haben sich bereits gut in ihrer 
vorübergehenden Umgebung eingelebt und genießen den Kindergartenalltag in den neuen 
Räumlichkeiten. Nun warten wir gespannt auf die Fertigstellung des gesamten Kindergartens und 
freuen uns darauf, bald unseren ursprünglichen Gruppenraum wieder beziehen zu können. 
 

In diesem Kindergartenjahr besuchen 18 Kinder (14 Mädchen und 4 Buben) den Kindergarten 
Waldkirchen.  
 

Wir wünschen dem Kindergartenteam und allen Kindern viel Freude 
für das kommende Kindergartenjahr!  

© Kiga Waldkirchen 

© Kiga Waldkirchen 

© Kiga Waldkirchen  

© Kiga Waldkirchen 
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Aus der Volksschule Waldkirchen 
 

Herr Direktor Otmar Strondl und die Lehrerinnen 
Martina Weißensteiner und Monika Haidl 
wünschen allen Schülern einen schönen Schulstart 
und ein lehr- und abenteuerreiches Schuljahr in 
unserer Volksschule Waldkirchen. 
 

Im Schuljahr 2026/2027 besuchen insgesamt  
15 Schüler die Volksschule Waldkirchen: 
 

1. Schulstufe: 8 Kinder 

2. Schulstufe: 1 Kind 

3. Schulstufe: 2 Kinder 

4. Schulstufe: 4 Kinder 
 

 

 
Auch heuer stand wieder die Verkehrs- und 
Mobilitätserziehung gleich zu Schulbeginn 
auf dem Stundenplan. Da uns die Sicherheit 
unserer Schüler immer sehr am Herzen liegt, 
übten wir mit unserer Verkehrspolizistin 
wieder das richtige Überqueren der Straße 
und wir wiederholten, wie man sich 
verantwortungsvoll an der Bushaltestelle und 
im Schulbus verhält.  
 
 
 

 
 
Mit unserem Herrn Direktor und 
Waldpädagogen Otmar Strondl unter-
nahmen wir einen Lehrausgang in den 
nahen Wald. Wir lernten verschiedene 
Tiere, Sträucher, Bäume und deren Früchte 
kennen und spielten lustige und lehrreiche 
Spiele in der Natur. 
 
           Danke für diese schöne Zeit! 
 

 
 

Wir wünschen allen Kindern, unserem Herrn Direktor Otmar Strondl, unserer Schulleiterin 
 Frau Martina Weißensteiner, unserer päd. Stützkraft Frau Monika Haidl sowie unserer 

Tschechischlehrerin Frau Vilma Nasadilova 
einen schönen Schulstart und ein erfolgreiches Schuljahr! 

 

© Volksschule Waldkirchen 

© Volksschule Waldkirchen 

© Volksschule Waldkirchen 
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Aus der NMS Dobersberg 
 

Schulschlussfeier in Dobersberg 
 

Am 3. Juli 2026 fand im Turnsaal der 
Volks- und Mittelschule Dobersberg 
der traditionelle Jahresrückblick 
statt, zu dem diesmal auch die 
Kinder, Lehrer und Eltern der VS 
Waldkirchen eingeladen waren. Im 2. 
Teil der Feier wurden OSR Dir. Anita 
Fröhlich und SR Martina Wanko mit 
vielen wertschätzenden Worten und 
kreativen Beiträgen in den 
Ruhestand verabschiedet. 
 

Anfangs blickte Dir. Anita Fröhlich auf 
ein erfolgreiches Schuljahr aller drei 
Schulen zurück und hob besondere 

Ereignisse in den Schulen wie zum Beispiel Naturparktage, Wandertage, Leseprojekte, 
Kochworkshops, Thementage, Faschingsfeiern, den Besuch der Landeshauptstadt St. Pölten, den 
Schikurs, die Sprachwoche in Malta, den Erste Hilfe Kurs oder die English Native Speaker Woche 
hervor. „Gerade diese besonderen Erlebnisse bereichern den Schulalltag und bleiben den Kindern 
in Erinnerung“, so Fröhlich. 
 

Die Schulen nahmen auch erfolgreich bei diversen Fußballmeisterschaften teil. Tolle Leistungen 
und Teamgeist zeigten die Schüler beim Volleyball und Schwimmen, zum Beispiel erreichte die 
Mixed Staffel der Mittelschule Gold beim Bezirksbewerb. 
 

Besonders laut wurde der 
Applaus für die 2. Klasse der 
Mittelschule. Die Jugendlichen 
sicherten sich nicht nur den 
Bezirkssieg bei den Waldjugend-
spielen, sondern durften auch 
beim großen Landesfinale 
antreten. Dort holten sie den 
großartigen 4. Platz von 
insgesamt 23 teilnehmenden 
Schulen. Eine absolute 
Spitzenleistung! 

 

Abschiede und neue Wege 
 

Im 2. Teil fand die feierliche Verabschiedung von OSR Dir. Anita Fröhlich sowie SR Martina Wanko 
statt.  
Mit ihrem abwechslungsreichen Programm zeigten die Kinder und Lehrkräfte aller drei Schulen 
ihr ganzes kreatives Potenzial, um ihrer Direktorin und Lehrerin Danke zu sagen. Lieder, Texte und 
humorvolle Sketches der Schüler boten ein abwechslungsreiches Programm. Es gab auch einen 
Beitrag in tschechischer Sprache. 
Die Kinder der Volksschule Waldkirchen und ihre Lehrerinnen Martina Weißensteiner und Monika 
Haidl verabschiedeten sich ebenfalls mit einem kreativen, humorvollen Beitrag und bedankten sich 
gemeinsam mit Bürgermeister Ing. Reinhard Ringl bei ihrer Direktorin, die ihrerseits für die 
hervorragende Zusammenarbeit mit der Gemeinde, den Eltern und allen Schulpartnern dankte 
und hervorhob, dass die Schule der Gemeinde viel Wert ist. 

© NMS Dobersberg 

© NMS Dobersberg 
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Bei der Verabschiedung von SR Martina Wanko bedankte sich Dir. Anita Fröhlich für ihren 
herausragenden Einsatz für die Schule: „Du bist eine äußerst engagierte und kompetente Lehrerin, 
eine gute Ausbildung der Kinder in allen Bereichen war dir stets wichtig und du hast die Kinder 
bestmöglich auf ihr weiteres Leben vorbereitet.“  
 

Bei der Abschiedsrede für Dir. Fröhlich versicherte HR Alfred Grünstäudl von der Bildungsdirektion 
NÖ: „Du hinterlässt weit mehr als ein gut geführtes Schulhaus. Es gibt Menschen, die eine Schule 
bloß verwalten. Ich habe aber immer gesagt, dass ich mir Schulleiter wünsche, die ihre Schule 
gestalten und letztendlich leiten. Du bist so ein Mensch.“ Er lobte die Leistungen der Schulen und 
erklärte, Anita Fröhlich habe die Schulen mit Weitblick weiterentwickelt.  
 

Auch Bgm. Lambert Handl als Vertreter der Schulgemeinden dankte Direktorin Anita Fröhlich für 
die langjährige Tätigkeit als Schulleiterin und hob hervor, dass beide Pädagoginnen die Schulen mit 
ihren Werten geprägt haben und sich stets sehr für diese eingesetzt haben. Eine Gesellschaft 
könne auf diesen Werten aufbauen und das funktionierende Miteinander würde sich in den 
Erfolgen der Schule zeigen. Gemeinsam mit Bgm. Ing. Reinhard Ringl und Bgm. Siegfried Walch 
verabschiedete er die Pädagoginnen seitens der Gemeinden.  
 

Die Obfrauen der Elternvereine, Klaus Kolar für die Personalvertretung und Pfarrer Mag. Gerhard 
Swierzek griffen ebenfalls zum Mikrofon und dankten Dir. Anita Fröhlich und SR Martina Wanko 
für ihren Einsatz. 
Stellvertretend für das gesamte Schulteam dankten Kollegin Ulrike Richter und Kollege Otmar 
Strondl für das wertschätzende Miteinander und die langjährige ausgezeichnete Zusammenarbeit 
bzw. die verantwortungsvolle Führung der Schulen. Sie wünschten für den neuen Lebensabschnitt 
alles Gute.  
 

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich sprach beiden Pädagoginnen anlässlich der Beendigung 
ihrer aktiven Unterrichts- bzw. Leitungstätigkeit Dank und Anerkennung aus. 
 

Mit 1. September 2026 wird Otmar Strondl neuer Leiter der drei Schulen. Dir. Anita Fröhlich 
gratulierte ihm herzlich und wünschte ihm für die neuen, verantwortungsvollen Aufgaben und 
Herausforderungen ab dem Herbst alles Gute und viel Erfolg. 
 

 
Gruppenfoto.: Vizebgm. 
Herbert Haidl, Bgm. Ing. 
Reinhard Ringl, HR Alfred 
Grünstäudl, Gerald Löffler, 
Hans Paul Fröhlich, Alfred 
Wanko, Birgit Dosso, Bgm. 
Lambert Handl, Bgm. 
Siegfried Walch, MS Ulrike 
Richter, Vizegbgm. Martin 
Kößner, Otmar Strondl und 
Klaus Kolar bei der 
Verabschiedung von OSR 
Direktorin Anita Fröhlich 
und der Pädagogin SR 
Martina Wanko  
 

 
 

  

© NMS Dobersberg 
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Pfarre Waldkirchen 
 

Fest- und Kapellenmessen sind im Sommer sehr beliebt. 
 
Die Landjugend Bezirk Dobersberg 
machte den Anfang mit der 
Festmesse zu ihrem 
Sensenmähwettbewerb. 
 
 

 
 
 
125 Jahre feierte die FF Rappolz mit Pater Sibin aus Indien, 
der diesen Sommer die Urlaubsvertretung mit Freude 
machte. 
 
 
 
 
 
 

Auch in den Kapellen Schönfeld, Rappolz und 
Gilgenberg wurden Messen zelebriert. In Gilgenberg 
begrüßten wir unseren neuen Pfarrvikar Msgr. DDr. 
Michal Baláž herzlich. Der Chor gestaltete die Messe 
sehr feierlich. 
 
 
 
Dankbar für die vielen 
Früchte und die Ernte, 
die wir trotz der 
Trockenheit und Hitze 
hatten, feierten wir 
das Erntedankfest. 
Auch diese Messe 
umrahmte der Chor 
stimmungsvoll. 
 
 

 
 

Mit Gottes Segen geht  
es nun in den Herbst.  

© PGR Waldkirchen 
© PGR Waldkirchen 

© PGR Waldkirchen 

© PGR Waldkirchen 

© PGR Waldkirchen 

© PGR Waldkirchen 

© PGR Waldkirchen 
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Nachhaltig Schneeräumen und Streuen 
 

Beim Salzstreuen wird oft bedenklich viel Chemie eingesetzt, 
aber es gibt auch nachhaltigere Alternativen.  
 

Den Gehweg richtig schnee- und eisfrei halten 
Salzstreuen ist besonders beliebt, weil es unkompliziert und zeitsparend ist. Doch hat 
Natriumchlorid auch sehr viele Nachteile. Streusalz schadet Bäumen, Tierpfoten und 
Autokarosserien und belastet Gewässer sowie Grundwasser. 
Außerdem verliert Salz seine auftauende Wirkung bei Temperaturen ab etwa -10 °C. 
Wird Streusalz direkt auf den Schnee gestreut, entsteht Schneematsch. Gefriert diese Masse 
wieder, besteht erhöhte Rutschgefahr. 
 

Nachhaltige Alternativen zu Streusalz 
Entfernen Sie zuerst den Schnee mittels Schneeschieber oder Besen. Ist es darunter glatt, streuen 
Sie anschließend abstumpfende Streumittel wie Sand, Splitt aus Dolomit oder Basaltgestein 
(Kantkorngröße 1-4 mm; 100 bis 300 g/m2) als mechanische Rutschhemmung. 
 

Auftaumittel nur an gefährlichen Stellen 
Falls auftauende Mittel nötig sind, z.B. auf Treppen oder Rampen und bei Glätte, verwenden Sie 
am besten Kaliumkarbonat auf Blähton. Es hat ähnliche Wirkung wie Streusalz, belastet aber die 
Natur weniger. Sicherheit bieten die beiden Gütezeichen „Blauer Engel“ und „Nordic Swan“, die 
auf umweltfreundlichen Streumitteln zu finden sind. 
Achten Sie auch auf die Dosierung: Die erforderliche Menge ist 1 bis 2 Teelöffel/m2 oder 10 bis 15 
g/m2. Beim händischen Ausbringen wird meist überdosiert. 
Bitte beachten Sie, dass alle Streumittel Auswirkungen auf die Umwelt haben. Setzen Sie sie 
deshalb immer sparsam und gezielt ein!  
 

Weitere Informationen sowie Tipps und Tricks zu einem nachhaltigen Lebensstil finden Sie unter 
www.wir-leben-nachhaltig.at.   

http://www.wir-leben-nachhaltig.at/
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Dorferneuerungsverein Waldkirchen 
 

Waldkirchen an der Thaya + Vitis beim Stammtisch der Dorf- & Stadterneuerung 
Miteinander reden. Herausforderungen ansprechen. Lösungen für unsere Gemeinde finden. 
 
Auch Vertreter aus Waldkirchen an der Thaya + Vitis nahmen am Stammtisch der Dorf- & 
Stadterneuerung in Horn teil. 
 
Gemeinsam mit LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf sowie Vertretern der Gemeinden wurde über 
aktuelle Herausforderungen und Chancen gesprochen. 
Denn viele Gemeinden stehen derzeit vor großen Aufgaben. Umso wichtiger ist es, Erfahrungen 
auszutauschen, Anliegen offen anzusprechen und gemeinsam nach guten Lösungen zu suchen. 
 
Beim Stammtisch stellte die Dorf- & Stadterneuerung auch aktuelle Angebote und 
Unterstützungen für Gemeinden und Vereine vor. Ziel ist es, Gemeinden bei ihrer Arbeit zu 
entlasten und Projekte zu unterstützen, die das Leben vor Ort verbessern. 
 
Obfrau Marlis Eipeltauer vom Dorferneuerungsverein Waldkirchen an der Thaya betont: 
„Der persönliche Austausch ist besonders wertvoll. Wir können unsere Erfahrungen einbringen, 
von anderen Gemeinden lernen und Ideen mitnehmen, die auch für unsere Gemeinde interessant 
sein können.“ 
 
Denn am Ende geht es um ein gemeinsames Ziel: 
unsere Gemeinde lebenswert weiterzuentwickeln – 
für die Menschen, die hier leben. 
 
 
 

Von links nach rechts: 
Obfrau Sabine Bauer; 

Obfrau GR Marlis Eipeltauer 
 

 
 
 

Vorankündigung für den Adventmarkt 
 
Auch heuer dürfen wir uns wieder auf einen stimmungsvollen Adventmarkt freuen! 
 
Am 12. und 13. Dezember 2026 erwartet Sie ein vielfältiges Angebot mit tollen Ausstellern, die mit 
ihren liebevoll gestalteten Produkten für vorweihnachtliche Stimmung sorgen. 
 
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt: Freuen Sie sich auf einen köstlichen Fisch, 
einen leckeren Punsch und viele weitere kulinarische Schmankerl. 
 
Wer noch auf der Suche nach dem passenden Weihnachtsbaum ist, wird ebenfalls fündig – 
Christbäume werden direkt vor Ort zum Verkauf angeboten. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und auf ein gemütliches, vorweihnachtliches 
Wochenende! 
  

©Dorf- & Stadterneuerung 
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Landjugend Waldkirchen 
 

Woodländer am Sauteich 
 
Am 15. August 2026 fand in der Freizeitanlage 
Sauteich erstmals seit 20 Jahren wieder der 
Woodländer der Landjugend Waldkirchen statt. 
Zahlreiche Teams stellten sich dem 
abwechslungsreichen Dreikampf aus Beach-
volleyball, Sautrogrennen und Bierstaffette. 
 
Nach spannenden Bewerben sicherte sich das 
Team „Waldherser Sportskanonen“ den ersten 

Platz. Auf Rang zwei landeten die „Schindermomos“, gefolgt vom „Keilertclub“ auf Platz drei. Bei 
der Getränkewertung konnte sich „Ziaga“ durchsetzen. 
 
Neben den sportlichen Bewerben sorgte ein Mittagstisch, die Siegerehrung und eine Aftershow-
Party für gute Stimmung. 
 
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren Bgm. Ing. Reinhard Ringl, Vizebgm. Herbert Haidl, GGR 
Manfred Pabisch, GGR Christian Florian sowie GGR Roland Haidl, die die Pokale und den Preis für 
den ersten Platz gesponsert haben. 

 
Spendenübergabe an die Volksschule Waldkirchen  
 

Wir – die Landjugend Waldkirchen - durften am Freitag, den 25. September 2026 der Volksschule 
Waldkirchen € 500,00 für die Anschaffung des neuen Laptops überreichen. Wir freuen uns, damit 
die Schule ein Stück weit unterstützen zu können und einen Beitrag für die Kinder in unserer 
Gemeinde zu leisten.  
 
Wir wünschen viel Freude mit dem neuen Laptop und hoffen, dass er im Schulalltag fleißig zum 
Einsatz kommt!  

 

© LJ Waldkirchen 

© LJ Waldkirchen 
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Veranstaltungstermine 
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Veranstaltungstermine 

  

  

Freiwillige Feuerwehr 
Waldhers 

 
 

bietet am 
 

Adventmarkt 
 

im Gemeindezentrum 
 

12. – 13. Dezember 2026 
 
 

in gewohnter Weise wieder  
Christbäume zum Verkauf an. 

 

Hauszustellung möglich 
 
 

Weiters gibt es noch Waldherser Hot-Dog, 
Pommes, Glühwein, Tee und Schnaps. 

 

Auf euer Kommen freut sich die FF Waldhers! 
 

 
 

Der Reinerlös dient zur Anschaffung neuer Feuerwehrgeräte. 

  

 

 

 

© Pixabay 
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NÖ Glasfaser: Lichtgeschwindigkeit zum Aktionspreis! 
 

Schnelles, stabiles Internet ist längst keine Zukunftsvision 
mehr, sondern Grundausstattung für den digitalen Alltag – ob 
im Homeoffice, beim Streaming oder für die wachsenden 
Anforderungen vernetzter Haushalte. Mit dem Anschluss an das 
NÖGlasfasernetz ist unsere Gemeinde für diese Anforderungen 
bereits bestens gerüstet.  
 

Jetzt NÖGlasfaseranschluss zum Aktionspreis sichern 
 

Wer noch keinen NÖGlasfaseranschluss hat, kann sich diesen 
jetzt zum Vorteilspreis sichern:  
Bis 15. Oktober 2026 gibt es den Einzelanschluss um 599,- € 
statt 900,- € – ein Preisvorteil von über 30 %.* 
 

Bestellen Sie gleich online unter: www.noegig.at/bestellung  
 

Warum NÖGlasfaser? 

• Modernste Technologie für ultraschnelles, zukunftsfittes Internet 

• Große Angebotsvielfalt durch unterschiedliche Diensteanbieter, die ihre Services anbieten  

• Netzinfrastruktur bleibt im Besitz des Landes Niederösterreich – unabhängig & nachhaltig 

• Wertsteigerung Ihrer Immobilie durch den Anschluss an das Glasfasernetz 
Informieren Sie sich über die verfügbaren Internetdienstanbieter in Ihrer Region unter 
www.noegig.at/anbieter. 
 

Im Zuge der Bauarbeiten wurde bereits die Leerverrohrung auf öffentlichem Grund an den 
Grundstücksgrenzen abgelegt.  
 

Wo das Leerrohr an Ihrer Grundstücksgrenze abgelegt wurde, erfahren Sie unter 
www.noegig.at/einbautenerhebung 
 

Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit und sagen Sie JA zu NÖGlasfaser – eine starke digitale 
Verbindung für heute und morgen! 
 

* Über 30 % Preisvorteil gegenüber dem Basispreis in der Höhe von 900,- € für einen Einzelanschluss. Aktionspreis um 
599,- € bis 15.10.2026 bei 24-monatiger Bindung gemäß den Konditionen des Bestellportals  

http://www.noegig.at/bestellung
https://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at/einbautenerhebung
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Selbstbedienungsladen Waldkirchen 
 

Regional. Persönlich. Für dich. 
 

Seit der Eröffnung im April 2022 ist der 
Selbstbedienungsladen in Waldkirchen ein 
fixer Treffpunkt für alle, die regionale 
Produkte, Qualität und persönliche 
Verbundenheit schätzen. Hier trifft 
bodenständige Landwirtschaft auf kreative 
Ideen – und aus regionalen Produkten wird 
ein Einkaufserlebnis mit Herz. 
 

Auf unsere Kunden wartet eine große 
Auswahl an hochwertigen Produkten aus der Region. Dabei gibt es immer wieder Neues zu 
entdecken: saisonale Spezialitäten, innovative Produkte und liebevoll gefertigte Basteleien sorgen 
dafür, dass sich ein Besuch immer wieder lohnt. 
 

Ein besonderes Highlight gibt es jeden Dienstag: Dann duftet es nach frisch gebackenem 
Bauernbrot – knusprig, herzhaft und einfach herrlich. 
 

Auch zu besonderen Anlässen lassen wir uns etwas einfallen. Ob Weihnachtsbäckerei, der 
traditionelle Osterlamm- und Osterhasen-Kuchen oder unsere beliebte Krapfen-Aktion – bei uns 
wird Regionalität mit saisonalen Ideen verbunden. Dazu kommen immer wieder Gewinnspiele, 
wie etwa die beliebte Hofjause, sowie neue Produkte und kreative Basteleien aus der Region. 
 

Und das Beste: Unser Selbstbedienungsladen hat täglich geöffnet. So kannst du ganz 
unkompliziert vorbeikommen und dich jederzeit mit regionalen Köstlichkeiten eindecken. 
 

Der Bäuerinnenladen ist für uns mehr als nur ein Ort zum Einkaufen. Er ist ein Ort der Begegnung, 
der Regionalität und der Zukunft. Ganz bodenständig – und trotzdem voller Visionen. 
 

Kommt vorbei – wir decken deinen Tisch! 
 

  

© Bäuerinnenladen 
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29. Herbst Rallye Dobersberg / Pfaffenschlag 
 

Sehr geehrte Anrainer, 
 

wir bitten Sie um Verständnis, dass am 24. Oktober 2026 möglicherweise die Zufahrt zu Ihrem 
Anwesen aufgrund der Durchführung der 28. Herbstrallye Dobersberg in der Zeit von ca. 07:30-
13:30 Uhr (Sonderprüfung 2/4) nicht möglich sein wird. 
 
Während der Sperrzeit ist es aus sicherheitstechnischen Gründen NICHT möglich, die Straßen für 
den öffentlichen Verkehr freizugeben. 
 
Sollten jedoch Einsatzkräfte die Strecke passieren müssen, wird die Veranstaltung 
selbstverständlich unterbrochen. 
 
Es werden im Notfall jene Einsatzkräfte, die am Start zu jeder Sonderprüfung bereitstehen zur 
Verfügung gestellt. 
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Jubilare 
 

Wir gratulieren 
 

Im 3. Quartal 2026 feierten bzw. feiern nachstehende Gemeindebürger ihren 
 
 55. Geburtstag:  Elisabeth Hummel, Waldhers 
 
 60. Geburtstag: Karl Ringl, Rappolz 
 
 65. Geburtstag:  Elisabeth Coreth, Fratres 
    Wilfried Pirker, Waldkirchen 
    Karl Androsch, Waldkirchen 
    Ewald Glaser, Schönfeld 
 
 75. Geburtstag: Herta Österreicher, Waldkirchen 
 
 85. Geburtstag: Hedwig Sluneczek, Waldkirchen 
 
 90. Geburtstag: Martha Braunsteiner, Waldkirchen 
 

Hochzeitsjubilare 
 
 silberne Hochzeit: Silvia und Günter Rosenkranz, Waldkirchen 
 
 goldene Hochzeit: Gertrude und Josef Prosenbauer, Fratres 
 

Die Gemeindevertretung wünscht allen Jubilaren alles erdenklich Gute, 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! 

 
 
 
 
 
Anlässlich Ihres 90. Geburtstages gratulierten  

Bgm. Ing. Reinhard Ringl und OV Alois Muthsam der 

Jubilarin Frau Martha Braunsteiner und überreichten 

ihr einen Geschenkskorb. 
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Baum- & Strauchschnitt entlang öffentlicher Straßen 

Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen von Privatgrundstücken in den Licht-
raum von Gemeindestraßen und Güterwegen. Um das erforderliche Lichtraum-
profil zu wahren, sind überragende Teile der Äste zu entfernen. 

 

Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert: 
 

• Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines Gehsteiges bis zur Grundgrenze auf 
einer Höhe von 2,50 m 

• und entlang einer Straße 0,75 m vom Bankett entfernt und bis auf eine Höhe von  
4,50 m zurückzuschneiden. 

 

Falls es von den Anrainern nicht durchgeführt wird, 
wird es in Auftrag gegeben und dem Anrainer verrechnet! 

 
Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, Sträuchern, Hecken und dergleichen nicht die 
Verkehrssicherheit beeinträchtigen beziehungsweise die freie Sicht behindern. Durch 
überhängende Äste kommt es bei der Benützung der Gehsteige und Straßen, z.B. beim Abholen 
der Mülltonnen zu Behinderungen und fallweise Beschädigungen der Fahrzeuge. 
Für Schäden an den Fahrzeugen werden die Grundeigentümer verantwortlich gemacht. 
 
Um einer Mithaftung bei Unfällen und Beschädigungen zu entgehen, sind diese Maßnahmen 
des Rückschnittes unbedingt einzuhalten bzw. vom Grundeigentümer zu veranlassen. 

 
Auszug aus der Straßenverkehrsordnung 1960 
Bäume und Einfriedungen neben der Straße 

 
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf 
oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs oder welche die 
Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen, z.B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.  

https://www.markersdorf-haindorf.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1055438&mode=T&width=1000&height=1000&cts=1466148942
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Ärztedienst 4. Quartal 2026 
 

Oktober 2026 
 

03.10. Dr. Kiril KIROLOV 18.10. Dr. Wolfgang HÖPFL 
04.10. Dr. Wolfgang HÖPFL 24.10. Dr. Norbert THURNER 
10.10. Dr. Norbert THURNER 25.10. Dr. Wolfgang HÖPFL 
11.10. Dr. Christoph DÖLLER 26.10. Dr. Wolfgang HÖPFL 
17.10. Dr. Wolfgang HÖPFL 31.10. Dr. Wolfgang HÖPFL 
 

November 2026 
 

01.11. Dr. Wolfgang HÖPFL 21.11. Dr. Vanessa KREUTER 
07.11. Dr. Ute WALDMANN 22.11. Dr. Vanessa KREUTER 
08.11. Dr. Wolfgang HÖPFL 28.11. Dr. Angelika PALLISCH 
14.11. Dr. Norbert THURNER 29.11. Dr. Angelika PALLISCH 
15.11. Dr. Wolfgang HÖPFL 
 

Dezember 2026 
 

05.12. Dr. Ute WALDMANN 20.12. Dr. Vanessa KREUTER 
06.12. Dr. Kiril KIROLOV 24.12. Dr. Wolfgang HÖPFL 
08.12. Dr. Kiril KIROLOV 25.12. Dr. Wolfgang HÖPFL 
12.12. Dr. Norbert THURNER 26.12. Dr. Angelika PALLISCH 
13.12. Dr. Wolfgang HÖPFL 27.12. Dr. Wolfgang HÖPFL 
19.12. Dr. Vanessa KREUTER 31.12. Dr. Norbert THURNER 
 

Die Ärzte mit Adresse und Telefonnummer im Überblick: 
 

Dr. Wolfgang HÖPFL 3830 Waidhofen/Thaya Neuwirthsiedlung 5 02842/ 52 212 

Dr. Christoph DÖLLER 3822 Karlstein/Thaya Hauptstraße 14  02844/ 276 

Dr. Kiril KIRILOV 3820 Raabs/Thaya Hauptstraße 2B 02846/ 200 

Dr. Vanessa KREUTER 3812 Groß-Siegharts Schloßplatz 2  02847/ 40 333 

Dr. Angelika PALLISCH 3812 Groß Siegharts Schloßplatz 2  02847/ 40 333 
Dr. Norbert THURNER 3851 Kautzen Waidhofnerstr. 16 02864/ 2420 

Dr. Ute WALDMANN 3842 Thaya Bahnhofstr. 14  02842/ 53360 
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Bester Geschmack durch richtiges Öl 

 
Von Rapsöl bis Kürbiskernöl: Entdecken Sie die Vielfalt niederösterreichischer 
Speiseöle und erfahren Sie, welches Öl sich für Salat, Braten und feines Abschmecken eignet. 

 
Ob für Salat, warme Küche oder zum feinen Abschmecken: Speiseöl ist 
aus der Küche nicht wegzudenken. Niederösterreichische 
Betriebe bietet dabei eine beeindruckende Vielfalt an hochwertigen 
Ölen – von Raps- und Kürbiskernöl bis zu Hanf-, Lein- oder Walnussöl. 
 
 
 

Öl ist nicht gleich Öl 
Öle und Fette gehören zu einer ausgewogenen Ernährung dazu, besonders entscheidend sind 
allerdings die richtige Auswahl, die passende Verwendung und ein bewusster Umgang mit der 
Menge. 
 
Pflanzliche Öle liefern Energie und wertvolle Fettsäuren. Die aktuellen österreichischen 
Ernährungsempfehlungen nennen für Fette und Öle insgesamt rund 1 bis 2 Esslöffel täglich. 
Besonders empfohlen werden pflanzliche Öle mit einem günstigen Fettsäuremuster, etwa Rapsöl. 
 
Je nach Sorte unterscheiden sich Speiseöle deutlich in Geschmack, Zusammensetzung und 
Einsatzbereich. Manche eignen sich vor allem für Salate und kalte Speisen, andere sind besser zum 
Braten, Backen oder Frittieren geeignet. 
 
Wer auf Qualität, Herkunft und Verwendungszweck achtet, bringt nicht nur mehr Geschmack, 
sondern auch mehr Vielfalt in die Küche. 
 
Heimische Öle mit Charakter 
Niederösterreichische Speiseöle überzeugen durch Qualität, 
Vielfalt und ihren ganz eigenen Geschmack. Viele heimische Öle 
eignen sich hervorragend zum Verfeinern fertiger Gerichte und 
bringen regionale Besonderheiten auf den Teller. 
 
Rapsöl ist ein vielseitiger Allrounder und eignet sich sowohl für 
die kalte als auch – je nach Verarbeitung – für die warme Küche.  
 
Wegen seiner günstigen Fettsäurezusammensetzung wird es besonders empfohlen. 
 

• Kürbiskernöl ist mit seinem kräftig-nussigen Aroma ein Klassiker für Salate, Suppen oder 
Erdäpfelgerichte und verleiht vielen Speisen eine markante Note. 

• Hanföl schmeckt fein-nussig bis leicht kräuterig und passt gut zu Salaten, Aufstrichen, 
Gemüse oder Erdäpfeln. 

• Leinöl ist für die kalte Küche gedacht und sollte wegen seiner empfindlichen Fettsäuren 
besonders sorgfältig gelagert und rasch verbraucht werden. 

• Walnussöl, Mohnöl oder Marillenkernöl setzen feine geschmackliche Akzente und eignen 
sich sowohl für pikante als auch für süße Gerichte. 

 
 
 
 

© Canva 

© Canva  



Seite 28 

 
Kaltgepresst oder raffiniert? 
Ein wichtiger Unterschied bei Speiseölen liegt in der Verarbeitung. 
 

− Kaltgepresste Öle werden schonend hergestellt. Dadurch bleiben sortentypischer 
Geschmack, Duft und Begleitstoffe besser erhalten. Sie eignen sich besonders für Salate, 
Rohkost, Aufstriche oder zum Abschmecken bereits gegarter Speisen. 

− Raffinierte Öle werden weiterverarbeitet und sind meist neutraler im Geschmack, länger 
haltbar und hitzestabiler. Sie sind daher oft die bessere Wahl zum Braten, Backen oder 
Frittieren. 

 
Welches Öl eignet sich wofür? 
Für Salate, Marinaden und kalte Vorspeisen sind kaltgepresste Öle ideal, weil sie Speisen eine 
besondere geschmackliche Note verleihen. Fürs scharfe Anbraten oder Frittieren sind dagegen 
hitzestabile Öle besser geeignet. 
 
Gerade in der Alltagsküche ist es sinnvoll, mehr als ein Öl im Haushalt zu haben: ein neutrales, 
vielseitiges Öl zum Kochen und Braten sowie ein oder zwei aromatische Öle zum Verfeinern. 
 
Was macht ein gutes Speiseöl aus? 
Ein hochwertiges Öl erkennt man nicht nur am Geschmack, 
sondern auch an Lagerung und Kennzeichnung. Licht, Wärme 
und Sauerstoff können die Qualität beeinträchtigen. Deshalb 
sind dunkle Flaschen, kühle Lagerung und ein bewusster 
Umgang nach dem Öffnen besonders wichtig. 
 
Empfindliche Öle wie Leinöl sollten möglichst im Kühlschrank 
aufbewahrt und rasch verbraucht werden. 
 
Beim Einkauf lohnt ein Blick auf Hinweise wie „kaltgepresst“, „nativ“ oder auf Empfehlungen zur 
Verwendung. Sie helfen einzuschätzen, ob ein Öl eher für die kalte oder für die warme Küche 
gedacht ist. 
 
Regional genießen 
Wer zu heimischen Speiseölen greift, entscheidet sich für Qualität, Geschmack und regionale 
Wertschöpfung. 
 
Niederösterreich bietet mit seinen Ölen aus Raps, Kürbiskernen, Hanf, Lein, Mohn, Walnüssen 
oder Marillenkernen eine große Vielfalt für die tägliche Küche. So lassen sich regionale 
Lebensmittel auf genussvolle Weise in den Alltag integrieren. 
 
5 Tipps für den Küchenalltag 

1. Für Salate und kalte Speisen: kaltgepresste, aromatische Öle verwenden. 
2. Zum Braten und Backen: eher hitzestabile, raffinierte Öle wählen. 
3. Rapsöl: als vielseitigen Allrounder in der Küche bereithalten. 
4. Empfindliche Öle: kühl, dunkel und gut verschlossen lagern. 
5. Abwechslung nutzen: verschiedene Öle sorgen für mehr Geschmack und Vielfalt. 
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